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Bekanntmachung.
Bei der am 2. Dezember 1811 erfolgten 28.

Verlosung behufs Rückzahlung auf die anfangs
4%, jetzt 3Hiflc Stadtanleihe vom 15. August
1883 von 3 088 200 A sind folgende Nummern
gezogen worden:

Buchstabe P . ö ZOO Jl  Nr . 13 44 113 158
221 258 304 335 358 361 432 470 523 538
688 641 699 721 746 757 814 825 874 875
909 911 915 932 934 936 938 940.

Buchstabe Q. 5 500 A Nr . 8 46 94 135 150
194 257 274 290 318 320 390 419 434 498
548 577 578 624 688 692 744 782 823 864
879 880 881 882 935 970 999.

Buchstabe R. ä 1000 JL  Nr . 8 57 89 92 136
150 161 232 266 294 344 358 398 410 454
480 519 543 572 609 654 704 742 764 779
827 842 861 879 906 926 939 972 999 1014
1044 1131 1224.

Buchstabe 3 . 5 2000 JL  Nr . 10 34 102 113
131 164 179 210 228 261 280 391 496.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rück¬
zahlung auf den 1. Juli 1912 gekündigt, und es
sindet von da an eine weitere Verzinsung der¬
selben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der In¬
haber bei der Stadtbauptkasse dahier , bei dem
Bankhaus« S . Bleichröder zu Berlin oder bei
der Filiale der Bank für Handel und Industrie
zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits¬
termine folgenden Zeit.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur
Einlösung gekommen:

1. Zum 1. Juli 1910.
P . 16 230 ü 200 Ji.

2. Zum 1. Juli 1911.
P . 21 120 311 ä 200 Jt ; £1. 838 ä 500 Ji;

R. 100 595 ä 1000 Ji.
Wiesbaden, den 15. Dezember 1911.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 2. Dezember 1911 erfolgten 21.

Verlosung bebnfs Rückzahlung auf die anfangs
4%, jetzt %lA%m  Stadtanleihe BuchstabeA vom
1. Juli 1891 von 2 340 000 A  sind folgende Num¬
mern gezogen worden:

Buchstabe A I L 200 A  Nr . 10 25 56 74 92
106 126 149 158 166 183 188 203 238 245
282 290 323 359 384 391 409 446 460.

Buchstabe A II ä 500 Ji  Nr . 9 22 34 49 53
66 76 98 111 142 147 185 209 223 259
284 831 356 374 426 449 476 491 557 602
707 748 797 829 909.

Buchstabe A III ä 1000 Ji  Rr . 23 60 90 96
109 133 150 196 214 232 247 274 308 360
367, 399 428 474 495 504 559 587 598 654
655 684 718 730 749 773 790 820 848 865
890 949 995 1045 1095 1196.

Buchstabe 31 IV ä 2000 A  Nr . 8 26 37 49
80 129 185.

Diese Anleihescheinewerden hiermit zur Rück¬
zahlung ans den 1. Juli 1912 gekündigt und es
sindet von La ab eine weitere Verzinsung der¬
selben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der
Inhaber bei der hiesigen Stadtbauptkasse,
bei lhxx Königlichen Seehandlung (Preußische
Staatsbank) Zu Berlin , oder bei der Dresdner
Bank zu Berlin und zu Frankfurt a. M. in der
nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind wei¬
tere 3090 A  getilgt worden.

Rückstände, aus früheren Verlosungen sind
nicht vorhanden.

Wiesbaden, den 15. Dezeniber 1911.
. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 2. Dezember 1911 erfolgten 25.

Verlosung behufs Rückzahlung auf die 'd%%m
«tadtanleib« vom 1. Januar 1887 im Betrage
vo» 1890 000 JL  wurden folgende Nummern
»zogen:
„ BuchstabeT. ä 200 A Nr . 13 21 61 63 80
® 117 135 143 171 186 223 247 280 333
366 409 425 452 485.
, BuchstabeU. L 500 A Nr . 10 41 77 96 107
J24 148 184 205 242 277 300 301 315 333
344 425 448 470 478 479 541 566 611 626
660 699 734 753 762 777.

Buchstabe V. ä 1000 Ji  Nr . 24 57 77 98
1?3 141 165 190 239 246 285 305 343 385
«16 453 494 535 561 592 611 658 711 760
‘84 806 821 837.
.Buchstabe W. L 2000 A Nr . 11 34 73 81
H9 185 188.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rllck-
»ablung auf den 1. Juli 1912 gekündigt, und es
'wdet von da an eine iveitere Verzinsung der-
Men nicht mehr statt. Die Rückzahlung erfolgt
M Wahl der Inhaber bei der Stadtbauptkasse
Ker, oder bei der Deutschen Vereinsbank zu
Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits-
«vmine folgenden Zeit.
.̂ Rückstände aus früheren Verlosungen sind

»koi  vorhanden.
Wiesbaden, den 15. Dezember 1911.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
.Montag , den 25. März d. Js , anchmittags,

Distrikt „Bierstadtcrberg " vcrschie»
ft."* Ackergrundstücke mit zusammen 159 Ar
toErJ 8m öffentlich meistbietend verpachtet
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr am
^ ^enbeckplatz oder gegen 4Yz  Uhr am Bis-

den 18. März 1912.
59a- Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufentbalts fosgcnder Personen

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. des Büffeticrs Albert Berger , geboren
am 23. 2. 1872 zu Feuerbach. — 2. des Schlossers
Georg Berghof , geboren am 20. 8. 1871 zu
Wiesbaden. — 3. der ledigen Emma Best,
geboren am 25. 9. 1883 zu Baden-Baden. —
4. des Taglöhncrs Franz Bcuth , geboren am
2 '. August 1867 zu Praunheim. — 5 dcS Tag¬
löhners Joh . Bickert » geboren am 17. 8. 1866
zu Schlitz. — 6. der Ehefrau des Taglöbners
Karl Binnig . Karoline gcb. Hammer , geboren
am 10. August 1889 zu Svnnenberg. — 7. der
ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geboren
am 11. Dezember 1864 zu Wcilmünstcr. —
8. der ledig. Dicustmagd Anna Bongart ;, gcb.
am 4. 3. 1887 zu Mainz. — 9. der ledigen An-
tonictta Bruisma , geb. am 9. 10. 1836 zu
Grafenhagc. - 10. des Buchhalters Karl Buch,
gcb. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. —11. des Tag¬
löh ners Peter Decker, geb. am 22. Januar 1874 zu
Bielefeld. — 12. des Taglöhncrs Albert Dietrich,
gcb. am 24. 11. 1870 zu Gräsendornau. — 13.
des früheren Grundgräbers Josef Egenolf,
gcb. am 11. 12. 1872.zu Oberjosbach. — 14. des
Tagl. Robert Ewald , geb. am 30. 7. 1874 zu Posen.
— >5. des Müblenbauers Will ». Fahl », geb. am
9. Januar 1868 zu Oberoffleiden. —• 16. des Tag¬
löhneri Max Gaebel , geboren am 22.  6 . 1876
zu Brieg. — 17. des Fuhrmanns Wilhelm Grubcr,
geboren am 27. 5. 1864 zu Eschenhahn. — 18. des
Zimmermädchens Katharina Grünling » geboren
am 26. Scptbr . 1882 zu Dürniersheim . — 19. des
Kellners Edmund Held , geb. 3. Novbr. 1880 zu
Halle a. d. S . uub denen Ehefrau Maria , gcb. Körle,
geboren 19. März 1879 zu Hagen. — 20. Klara
Hermann , gcb. am 31. 3. 1889 zu Wiesbaden. —
21. des Taglöhncrs Emil .Hoffman » , geboren
am 25. Juni 1873 zu Octzdorf. — 22. des Dach¬
deckers Johann Horschlcr , geboren am 5. 5. 1871
zu Gerolstein- — 23. Josef Hundlcr , geboren am
9. II . 1881 zu Görsroth. — 24. der Dienstmagd
Henriette Jung , geboren am 13 August 1890 zu
Barig. — 25 der geschiedenen Ehefrau des
Schreiners Peter Jung , Pauline geb. Fischer , gcb
am 11. 12. 1882 zu Neckartheilfingen. — 26. des
Taglohners Karl Junker , geb. am 5. 12. 1878
zu Limbach. — .27. August Keim , geb. am 29.
5 1873 zu Bierstadk — 28. des Schlossergehilfen
Will ». Klees , geb. am 1. 2. 1878 zu Bcnenbach. - 29.
der lcd-Anna Klein , geb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs-
Hafen. — 30. des Kutschers Ernst König , gcb.
am 30. Sept 1883, zu Wiesbaden. — 31. des Schuh¬
machers Wilhelm Kriiger , geb. am 27. 2.1864 zu
Kir». — 32. Albert Küppers , gcb. am 17. 12
1865zu Königswintcr. —33. Christian Küster »geb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 34. des Glasrcinigers
Heinrich Knhmam », gcb. am 16. 6.1875 zu Biebrich.
—33. der Plätterin Anna Knjak , geboren am 15.
10 1876 zu Sommin . — 36. des Kürschners Otto
Knuz , gcb. 6. 9. 1883 zu Aussig. — 37. des Restau¬
rateurs Adam Lapp , gcb. um 1. Sept . 1881 zu
Weisel — 38. des Reisenden Bruno Lcistncr,
geboren am 23. 11. 1886  zu RaHr . — 39. des
Taglöbners Adolf Lcwatter , geboren am
19. September 1873 zu. Wembach. . — 40.
des Tapeziercrgehilseu Wilhelm Mayvach , gebor.
am 27. März 1874 zu Wiesbaden. — 41. der
ledigen Ludiska Marschall , geboren 24. Nov
1877 zu Baucrbach. — 42. des Taglöhners Karl
Müller , gcb. am 17. 10 1868 zu Mayen — 43 des
Rhabanus Nauheiiuer , geboren am 28. 8. 1874 zu
Wmkel. — 44. der Schneiderin Gertrude
Ncrger , geboren am 12. 9. 1887 zu Filehnc.
— 45. des Kaminbauers Wilhelm Reickiardt»
geboren am 26. Juli 1853 zu Aschersleben
— 46. des Tapeziercrgehilsen Otto Reitzncr,
geboren am 3. März 1885 zu Altenau. —
47. Dienstmagd Berta Rühmling , geb. am 30. 5.
1884 zu Neuwandrulst. — 48. des Maurers David
Ruwedel , geboren am 31. Jan . 1851 zu Wlspcr.
— 49. Wilhelm Schilling , geboren am 18 No¬
vember 1866 zu Wiesbaden. — 50. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder »geb am 17. März 1872 zu
Krotzingen. — 51. des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geboren am 24. 5. 1856 zu Colmar i. E. —
52. der ledigen Karoline Schöffl .r , geb. 20. 3.
1879 zu Weilmünstcr. — 53. des Kutschers Max
Schönbaum , geb. am 29. Mai 1877 zu Ober¬
dollendorf. — 54. des Berginvalidcn August
The »»sscu»geboren am 2. Janu . 1867 zu Styrum . —
55. Johann Velte , geb. am 31. 7. 1872 zu Karls¬
ruhe. — 56. des Taglohners Christ . Vogel , geb.
am 9. September 1868 zu Weinberg. — 57. der
Elise genannt Lucia Völker , geboren am 3. März
1862 zu Marburg.. — 58. der Büffetiere Marie
Weischedel, geh. am 8. Sept . 1894 zu Mainz. —
59. des Agenten Michael Wirst », geb. am 16. 3.
1854 zu Geroda.
. Wiesbaden, den 15. März 1912. (33030»

Der Magistrat . Armcnverwaltung.
Bekanntmachung.

Der in der Verlängerung der Mosbacher
Straße liegende Feldweg wird wegen Herstellung
einer Wasserleitung, von -der Nendorfer - bis zur
Nußbaumstraße für den Fubrverkehr während der
Dauer der Arbeit gesperrt.

Wiesbaden, den 21. März 1912.
34409 h.  Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Montag,  den 25. März i>- I -, nach¬

mittags , sollen auf dem Gelände der ehe¬
maligen Infanterie -Kaserne mehrere Eschen-
und Platanenstämme , sowie mehrere Haufen
Platanenholz und Wellen versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 214 Uhr am
Eingänge gegenüber der Heleneustraße.

Wiesbaden,  den 22. März 1912.
34400 k- Der M a q i st r a t.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintor-

monate — Oktober bis einschließlich März — um
10 Uhr vormittags . 31284

Stadt . Akzise-Amt.

BÄkanutmachung.
Zu den Schuldverschreibungen der N/upro-

zentigen 2. Ausgabe der Anleihe der Stadt
Wiesbaden , Buchstabe D . vom 1- Mai 1902
wird die Zinsscheinreihe 2 für die Zeit vom
1. April 1912 bis dahin 1922 nebst Er¬
neuerungsschein von jetzt ab im Rathaus,
Zimmer 2 dahier , Werktags von 8—12^ i Uhr
gegen Rückgabe der Zinsscheinanweisung vom
1. Mai 1902 ausgegeben.

Auch kann die Ausgabe der neuen Zins¬
scheinbogen durch die für den Inhaber der
Schuldverschreibungen kostenfreie Vermitte¬
lung der Commerz - und Diskontobank zu
Berlin W. 8 und Hamburg , der Deutschen
Effekten - u . Wechselbank zu Frankfurt a . M -,
der Bayrischen Handelsbank zu München , der
Bayrischen Vereinsbank . Filiale Nürnberg,
zu Nürnberg , des Bankhauses L. u . W. Wert-
heimber zu Frankfurt a. M ., des Bankhauses
E. Heimann zu Breslau und des Bankhauses
A. Spiegelsberg zu Hannover stattfinden.

Die Steuer für die Zinsscheinbogen wird
von der Stadtgemeinöe getragen 34409

Wiesbaden , den 13. März 1912.
Der Magistrat.

Städtisches Leihhaus.
Die Geschäftsstunden im städt. Leihhaus sind

wie folgt : „ c . ..
Für Versatz von Pfändern und Verlänge¬

rungen von Pfandscheinen: vormittags 8 bis
10 Uhr und nachmittags 2 bis 3 Ubr.

Für Auslösung von Pfändern : vormittags
8 bis 12 Ithr und nachmittags 2 bis 5 Uhr
(bezw. im Winter bis »um Eilstritt der Dunkel¬
heit).

Insbesondere bringen wir zur Kenntnis,
baß Pfandscheine nur noch spätestens am Verfall¬
tage, und wenn dieser ein Sonn - ober Feiertag
ist, an dem vorlieraehenden Werktage, in den
obigen Geschästsstunden verlängert werden
können.

Am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats ist bas
Leihhaus- nachmittags für Versatz und Aus¬
lösungen geschlossen. In dieser Zeit , sowie auch
außer der obengenannten Versatzzeit, nehmen die
Taratoren die Bersatzstücke in ihrer Wohnung
entgegen und zwar:

Goldsachen etc.: Goldarbeiter Klee,  Hüf-
ncrgasse 13.

Kleider, Wäsche etc.: Schneidermeister Rei¬
nin  g e r,  Mauergasse 14.

Wiesbaden, den 24. November 1911. 31142
31110 Städtische Leibhausverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Plan »Die Bausebicte des Stadtbezirks

Wiesbaden" ist neugedruckt worden.
Er enthält alle bis zum 1. 1. 1912 erfolgten

Abänderungen des 8 8 der Bauvoltzei -Verorbnung
vom 7. 2. 1905.

Der Plan ist käuflich zu haben im Zimmer 35
des Rathauses . Preis 1.00 Mark.
34409l. Stadtvcrmeffungsamt.

Tie Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftliche » Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziscamtcs in
der Woche vom 15. März bis einschließlich 21. März

1912 folgende:
F o u r a ge.

Hafer,
Stroh
Heu neu

Eßbutter
Kochbutter
Trinkcicr
frische Eierulk-Eicr
Handkäse
Fabrikkäse
Eßkartoffeln
Eßkartoffeln
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch .
Ervkoblrabi
Note Rüben
Weiße Rüben
Gelbe Rüben
KI. gelbe Rüben

Li

neu

100 kg
100 kg
100 kg

ui lien.
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.

100 St.
100 St.
100 kg

1 kg
50 .

1 ip
1 »
1 „
1 „

1 :
i
i

Preis
von bis

21 20
o —
8 40

3 20
285

- 10
-07

5 —
4 —
950

— 13
8 50

— 20
— 70
-20
-30
— 13
— 20

21 80
6 —
9 40

3 40
290

— 11
— 09

7-
4 50

11  —
-14
10  —
-25
— 89
— 25
— 36
-18
— 24

Gbd.
St.

Treibrcttich 1 Gbd. — — —

Radieschen . 1 Gbd. _05 — 06
Spargel • 1 kg — — —
Suppenspargel , } A —— —
Schwarzwurzel 4 1 St. — 65 -70
Mcerettich . 1 St. - 25 —35
Petersilie . . 1 kg -80 — 85
Laucü . 1 St. — 10 - 12
Sellerie . 1 „ -15 — 25
Kohlrabi i , i St. — — — —
Feldgurken . I 1 kg — — _ —
Tomaten . , 1 kg 110 120
Weißkraut . » 50 kg — — —
Weißkraut . 1 kg — 22 -28

„ ' » . I St . • — 50 — 60
Rotkraut . 1 ff — 60 — 65
Wirsing 1 » -40 — 50
Blumenkohl (hiesiger) 1 „ — — —

Blumenkohl (ausländstch.) 1 » — 60 - 70
Rosenkohl . 1 kg — 70 - 75
Grünkohl 1 kg -50 — 60
Römischkohl 4 l kg — — — —
Kopf-Salat * 1 St. -15 — 16
Endivien 1 St. —— — ■—
Spinat » 1 kg — 50 -60
Lattich-Salat » 1 kg 120 1 30
Feld-Salat. 1 kg 1 30 140
Sauerampfer 1 kg — — _—
Kresse 1 kg —_ _—
Artischokc . 1 St. — _ — —
Rhabarber . 1 kg 110 120
Eßüpfcl . ff* 1 kg -50 — 80,

Kochäpsel
Eßbirnen
Kochbirncn
Quitten
Apfelsinen
Zitronen
Melonen
Ananas

1 kg
l kg

1 g
i s.
1 ff
1 kg
1 kg.

-40
— 60
— 50

— 4
— 4

1 kg
1 kg

Fleisch. (Ladenpreise ).
Ochscnfleischv. d. Keule
Ochsenflcisch, Bauchfleisch
Kuh- ob. Rindfleisch .
Schweinefleisch .
Kalbfleisch . . .
Hammelfleisch . .
Schaffleisch.
Dörrfleisch .
Solperflcisch
Schinken roh mit Knoch.
Schinken geräuch.i. Ausschn.
Schinken gekochti. Ausschn.
Speck geräuchert.
Schweineschmalz.
Niercnfett .
Schwartenmagen frisch
Schwarrenmagcn gcräuch.
Bratwurst .
Fleischwmst
Leber- u. Blutwurst frisch
Lebcr-u.Blutwurst ge rauch.

kg
kg

E|
kg
kg
kg
kg
kg

kg
kg
kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

160
150
120
160
150
160
110
180
180
180
4 -
4 —
180
180
1 —
180
2 -
180
160

—96
120

Weizen . . .100  kg
Roggen . . .100  kg
Gerste . . . 100 kg
Erbsen zum Kochen . 100 kg
Spcisebohnen . . 100 kg
Linsen . . . 100 kg
Weizenmehl Nr. 0 . 100 kg
Weizenmehl Nr . I . 100 kg
Weizenmehl Nr. II . 100 kg
Roggcnmehl Nr . 0 . 100 kg
Roggcnmehl Nr . I 100 kg

^ L̂adenpreise.

33-
31-
29 -

Erbsen zum Kochen
Speisebohnen
Linsen
Weizenmehlz. Speisebereit.
Roggcnmehlz. Spcisebereit.
Gcrstcugraupc
Gerstengrütze
Buchweizengrütze.

afcrgrütze
aferflocken

Java -Reis mittlerer .
Java -Kaffee, mittler roh

„ „ gelb. gebr.
Spcisesalz .
Schwarzbrot (Langbrot)

l kg
1 kg
1 .
1 kg
1 '
1
1
1
1
1
1

(Rundbrot)

kg
kg
kg
ugt8El

1 kg
1 kg
1 kg

0,5 kg
1 Laib

0,5 kg
Laib1

Weißbrot, ein Wasserweck.
„ ein Milchbrot . ,
Wiesbaden , den 21. März 1912.

33032 etiot . « kztteanst

— 50
—50
-48
— 36
-32
-40
—40
— 60
-50
-52
-50
220
280

-20
-18
—44
-16
— 44
—03
—03

— 50
-80
— 60

- 6

Bananen . » 1 „ — — — —
Feigen » 1 kg —— ——
Kastanien . . 4 1 kg —40 —50
Walnüsse . 1 kg —80 1 —
Haselnüsse . * 1 kg -80 1 —
Weintrauben «südländische) 1 .

Fische.
140 160

Aal, lebend 1 kg 2 - 3 —
Hecht, lebend 1 kg 2 40 260
Karpfen, lebend . 1 kg 2 - 240
Schleien, lebend . 1 kg 3- 3 60
Barsche, lebend . 1 kg 160 2 —
Bachforellen, lebend 4 1 kg 8 — 8 50
Backfische, lebend , 1 kg -40 — 60
Hummer, lebend 1 kg 8 50 9 —
Schellfische , 1 kg -60 120
Bratschellfische . . 1 kg -40 — 70
Kabeljau . 1 kg -60 120
Kabeljau(Stockfischgewäsi.) 1 kg . - 56 -70
Salm. 1 kg 8 — 9 50
Seehecht . 1 kg -80 120
Zander 4 1 kg 160 2 —
Lachsforcllen 1 kg — —
Seewcißlinge (Merlaus) 1 kg - 40 1 —
Blauselcheu. . 1 kg — — — —
Heilbutt 1 kg 160 220
Steiubutt . 1 kg 3 — 3 80
Schollen 1 kg -50 1 20
Seezunge . 1 kg 420 5 —
Rotzuugc (Limaudcs) 1 kg 1 - 2 -
Grüner Hering . 1 kg -25 -50
Hering, gesalzen . 1 St. - 6 — 10

Gaus . .
(Ladenpreise.)

. 0,5 kg
Truthahn . 4 1 St. 10- 12-
Truthuhn . , 1 St. 7 50 8-
Ente . , 4, 1 St. 4- 4 50
Hahn . . 4 1 St. 170 2 —
Huhn . * . • 1 St. 2 50 3 —
Masthuhn . « 1 St. 6- 7 —
Perlhuhn . 4 1 St. — 3 50
Kapaunen . 4 4 1 St. 2 50 850
Tauben 4 1 St. — 80 — 85
Feldhuhn, alt • 4 1 St. — —
Haselhühner
Birkhühner

. 1 St. 180 —
4 > 1 St. 3- 3 50

Schucehühncr 4 1 St. 150 160
Fasanen
Wildenten .

. 4 1 St. 3- 3 50
• 1 St. 280 3 —

Schnepfen . 1 St. — — — —
Hasen . 1 St. — — —
Reh-Rücken. 4 1 St. 10- 12 -
Reb-Kcule . 1 St. 7- 8 —
Rch-Borderblätter 1 St, 150 2-
Wildragout 1 1 kg — —

180
160
140
1 90
2 —
2 -
120
2 —
2 -
2 -
4 40
460
2 -
2 -
120
2 —
2 20
2 —
180
120
2 -

Getreide , Mehl und Brot  re.
Großhandelspreise.

22 50 24 50
20 - 20 50
2225 23 50
46 - 50 -
40 — 46 -
46 — 52-

34-
32 -
30-

28 50 29 —
2850 27-

— 68
-60
— 70
— 44
— 38
-60
-60
-72
—60
— 60
-80
320
380

— 34
— 19
— 50
-18
—50
—03
— 03


	00000001

